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Vergaberichtlinie für die Hubert-Engels-Medaille

Präambel

Die Hubert-Engels-Medaille ist eine Ehrung für hervorragende Leistungen auf den Gebieten des 
Wasserbaus und der Hydromechanik, welche durch die Gesellschaft der Förderer des Hubert-
Engels-Instituts für Wasserbau und Technische Hydromechanik der Technischen Universität 
Dresden e. V. (im Folgenden Förderverein) in Übereinstimmung mit deren satzungsgemäßen 
Zielen (§ 2 Abs. 2 Punkt 10) verliehen wird.
Sie kann jährlich an Absolventen für ihre Abschlussarbeit oder Fachleute des Wasserbaus, der 
Wasserwirtschaft sowie anderer sich mit dem Wasser befassenden Fachrichtungen verliehen 
werden. Zudem kann die Medaille an Personen vergeben werden, die sich im besonderen Maße 
um die Entwicklung des Wasserbaus und der Hydromechanik verdient gemacht haben.

§ 1 Jury

Die Auswahl des Preisträgers erfolgt durch eine Jury. Die Jury besteht aus zwei gewählten 
Mitgliedern des Fördervereins, dem Vorsitzenden des Fördervereins sowie aus zwei Vertretern 
des Instituts und dem Institutsdirektor. Die Wahl der Jurymitglieder aus dem Förderverein erfolgt 
in der Mitgliederversammlung. Sie werden mit einfacher Mehrheit für die Dauer von 5 Jahren 
gewählt. Die Vertreter des Instituts werden durch das Institut ausgewählt. Die Sitzungen der 
Vergabejury sind nicht öffentlich.

§ 2 Wahl der Preisträger

Auszeichnungsvorschläge können beim Vorstand des Fördervereins eingereicht werden.
Die Jury wählt die Preisträger in geheimer Abstimmung. Für die Wahl eines Preisträgers sind 
mindestens zweidrittel der Stimmen aller Jurymitglieder erforderlich.
Die Stimmenverteilung und die Inhalte der Beratung der Jury sind vertraulich zu behandeln.

§ 3 Auszeichnung

Die Auszeichnung wird in einer öffentlichen Veranstaltung, vorzugsweise zum Dresdner 
Wasserbaukolloquium, vorgenommen. Sie besteht aus einer Medaille (Anlage 1) und einer 
Urkunde (Anlagen 2 und 3).
Wird die Auszeichnung an Absolventen für ihre Abschlussarbeit verliehen, kann der Träger 
zusätzlich ein Preisgeld in Höhe von 1.000 Euro erhalten.

§4 Inkrafttreten

Die Richtlinie trat am 4. März 2016 mit der Bestätigung durch die Mitgliederversammlung in
Kraft und wurde am 6. März 2020 geändert.
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Anlage 1

Avers Revers
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Anlage 2



Seite 4/4

Anlage 3


